
Seite 1 von 2

Medieninformation

Sächsisches Staatsministerium der Finanzen

Ihre Ansprechpartnerin
Sabine Penkawa

Durchwahl
Telefon +49 351 564 40067
Telefax +49 351 564 40069

presse@smf.sachsen.de*

09.10.2013

Neue Versuchshalle für das Institut für Wasserbau und
Technische Hydromechanik – Grundsteinlegung an der TU
Dresden

An der Technischen Universität Dresden wurde heute der Grundstein
der neuen Versuchshalle für das Institut für Wasserbau und Technische
Hydromechanik gelegt. Der Sächsische Staatsminister der Finanzen,
Prof. Dr. Georg Unland, hinterlegte gemeinsam mit Vertretern des
Wissenschaftsministeriums und der Universität die Grundsteinlegungs-
urkunde an der Georg-Schumann-Straße.

Finanzminister Unland: „Für knapp 7,8 Millionen Euro entsteht eine neue
Halle, die dem Institut für Wasserbau und Technische Hydromechanik
beste Forschungs- und Versuchsmöglichkeiten bieten wird. Mit solchen
Investitionen schaffen wir die Grundlagen, um die herausragende
Wissenschaftslandschaft im Freistaat weiter auszubauen.“

Die Sächsische Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst, Sabine von
Schorlemer: „Hier wird die Tradition des Hubert-Engels-Laboratoriums
fortgeführt, das bereits 1898 als erstes ständiges Flussbaulabor der
Welt gegründet wurde. Damals wie heute besteht hier die Möglichkeit,
hydraulische Modellversuche für zahlreiche Aufgaben aus dem Bereich des
Wasserbaus durchzuführen. Mit dieser neuen Versuchshalle werden sich
hervorragende Forschungsmöglichkeiten bieten. So kann die TU Dresden
ihre exzellenten Kompetenzen auf diesem Gebiet weiter ausbauen.“

Unter der Projektleitung des Staatsbetriebes Sächsisches Immobilien-
und Baumanagement (SIB) entsteht eine 12-achsige Halle aus auf
Köcherfundamenten stehenden Stahlbetonstützen. Als Fassade kommt
mit Textilbeton ein moderner Baustoff zum Einsatz. Dieser wurde in
Zusammenarbeit mit dem Lehrstuhl für Massivbau der TU Dresden und
dem Deutschen Zentrum Textilbeton entwickelt. Der Textilbeton ermöglicht
es, bewehrte Betonelemente sehr dünn mit wenigen Zentimetern Dicke
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auszuführen und ist vielseitig einsetzbar – im Neubau, bei der Sanierung von
Gebäuden und sogar als Außenmöbel.

Die Halle erstreckt sich als Anbau an die bereits im Jahr 2011 erbaute
Versuchshalle des Instituts für Baustoffe und Drittmittelächen. Insgesamt
verfügt sie über eine Hauptnutzäche von knapp 1.500 qm und bietet
die Aufstelläche für die Hochleistungsrinne (DFG) einschließlich des
Hochbehälters und des erforderlichen Rohrleitungs- und Pumpensystem für
die Wasserversorgung der Versuchsstände.

Viele auf ihre Nutzung zugeschnittene Ausrüstungen und Anlagen
werden in der Halle zum Einsatz kommen, so erfolgt z.B. aufgrund
des großen Leistungsbedarfs die energetische Versorgung über 2
Niederspannungskabel aus der Niederspannungszentrale Barkhausenbau.
Zentrales Element zur Versorgung der Wasserbaumodelle ist das verfügbare
Wasserreservoir von 300 Kubikmetern – als Tiefspeicher getrennt in 3
Kammern (2 wasserführende und 1 Trocken-Kanal).

Die Baumaßnahmen starteten im April 2013 mit Abbrucharbeiten, seit Juli
2013 laufen die Arbeiten am Rohbau. Bis Ende 2014 soll das Gebäude fertig
gestellt sein. Danach erfolgt in einem zweiten Bauabschnitt der Neubau
des Laborgebäudes Straßenbau für das Institut für Stadtbauwesen und
Straßenbau, der sich an die neue Versuchshalle anschließen wird. Die
Gesamtmaßnahme „Neubau Versuchshalle für die Institute Wasser- und
Straßenbau“ ist ein Vorhaben der Exzellenzinitiativmaßnahmen der TU
Dresden.


